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Stadt Lage 
 

253 Gebührenordnung der Musikschule der Stadt 
Lage vom 07.05.2013 

 
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f) der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
14. Juli 1994 (GV NW S. 666) i.V.m. den §§ 1, 2, und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-West-
falen vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712 in den jeweils 
gültigen Fassungen hat der Rat der Stadt Lage in seiner 
Sitzung am 07.05.2013 folgende Gebührenordnung be-
schlossen: 
 

§ 1 Gebührenpflicht 
 
Für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen der Mu-
sikschule und das Mieten von musikschuleigenen Instru-
menten werden Gebühren gem. § 2 dieser Gebührenord-
nung erhoben. Die Teilnehmer/-innengebühren beziehen 
sich auf die Erteilung einer Unterrichtseinheit je Woche. 
 

§ 2 Höhe der Gebühren 
 

(1)  jährlich monatlich 
 
                                                      Euro                Euro 
 

1. Grundstufe/Elementarstufe 
    Musikgarten / Musikwiese 
  (45 Minuten) 11 Mon. 242,00  22,00 
  Musikzwerge, Musikalische Früherziehung,   Ele-

mentarunterricht 
    (60 Minuten) 11 Mon. 308,00  28,00 

      (45 Minuten bei weniger als 7 Kindern) 
 
2. Instrumentalunterricht / Kinder und Jugendliche bis 

18 Jahren, Schüler, Studenten und Auszubildende 
 a) Einzelunterricht (45 Min.) 1.104,00  92,00  
 b) Einzelunterricht (30 Min.) 744,00  63,00  
 
 c) Gruppenunterricht 
   bei 2 Schülern/45 Min. 576,00  48,00  
   bei 3 Schülern/45 Min. 420,00  35,00 
   bei 4 und mehr Schülern/ 
   45 Min. 348,00  29,00  
   bei 2 Schülern/30 Min. 420,00  35,00 
   bei 3 Schülern/30 Min. 300,00 25,00 
 
3. Instrumentalunterricht / Erwachsene 
 a) Einzelunterricht (45 Min.) 1.320,00  110,00  
 b) Einzelunterricht (30 Min.) 900,00  75,00  
 c) Gruppenunterricht 
   bei 2 Erw./45 Min. 696,00  58,00  
   bei 3 Erw./45 Min. 504,00  42,00 
   bei 4 und mehr Erw./ 
   45 Min. 420,00  35,00  
   bei 2 Erw./30 Min. 504,00  42,00 
   bei 3 Erw./30 Min. 360,00 30,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4.  Ensemble 

  Für Teilnehmende, die keinen Instrumental-/     Vo-
kalunterricht belegt haben 

  Kinder/Jugendliche /bis 18 Jahren, Schüler,  

   Studenten und Auszubildende 
   45 Minuten  12,00

 60 Minuten  15,00 
   Erwachsene 
   45 Minuten  18,00 
   60 Minuten  22,00

  
5.  Kooperationen 

   Musik im Kindergarten  22,00 
   Musikschul-AG/Grundschulen  24,00 
    Musikklasse/ weiterführende Schulen  34,00 

 
6.  Kurse / Workshop / Projekte / Kooperationen  

   Gebühren nach Aufwand und Ausschreibung 
    

7.  Stundenpakete für Instumental/Vokalunterricht 
   4-er-Schnupperkarte /für Kinder und Jugendliche 

   bis 18 Jahren, Schüler, Studenten und Auszubildende 
   (nur einmal pro Fach buchbar) 
   4 Stunden (45 Min.)  95,00 
   4 Stunden (30 Min.)  65,00 

 
   4-er-Karte für Erwachsene 
   4 Stunden (45 Min.)  148,00 

   4 Stunden (30 Min.)  104,00 
 

    8-er-Karte für Erwachsene 
   8 Stunden (45 Min.)  296,00 
   8 Stunden (30 Min.)  208,00 

 
    12-er-Karte für Erwachsene 
   12 Stunden (45 Min)  444,00 

   12 Stunden (30 Min.)  312,00 
  
  8. Miete für Instrumente 

 a) Gitarren 
   1. Jahr 144,00  12,00  
   2. Jahr 168,00  14,00  
   3. Jahr 204,00 17,00  
 b) Streich-, Blechblas- u. Holzblasinstrumente 
   1. Jahr 204,00  17,00  
   2. Jahr 240,00  20,00  
   3. Jahr 288,00  24,00  

 
(2) Bei der Veränderung der Stärke der jeweiligen Unter-
richtsgruppe wird vom Ersten des auf die Veränderung 
folgenden Monats an die dafür geltende Gebühr erhoben. 
(3) Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Ensemblefach 
sind von der Gebühr gem. § 2 Abs. 1 Nr. 2 befreit, sofern 
sie gleichzeitig Instrumentalunterricht an der Musikschule 
erhalten. 

 
§ 3 Gebührenschuldner 

 
Zur Zahlung sind die Teilnehmer, bei Minderjährigen die 
gesetzlichen Vertreter, verpflichtet. 
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§ 4 Ermäßigungen 

 
(1) Eine Sozialermäßigung kann für Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahren, Schüler, Studenten und Auszubilden-
de, die in Lage wohnhaft sind, auf Antrag gewährt wer-
den. Ausge-nommen davon sind Workshops/Projekte und 
Stundenpakete nach § 2. 
 
(2) Eine Sozialermäßigung wird gewährt: 

 bei Einkommen bis  25.000,00 Euro um 30 v.H. 
 bei Einkommen von 25.000,00 Euro bis 
 37.500,00 Euro jährlich um 15 v.H. 
Einkommen im Sinne dieser Bestimmung ist die Summe 
der positiven Einkünfte gem. § 2 Abs. 1 und 2 des Ein-
kommenssteuergesetzes des/der Zahlungspflichtigen. 
Maßgebend ist das Einkommen in dem der Angabe voran-
gegangenen Kalenderjahr; sofern es sich verschlechtert 
oder wesentlich verbessert hat, das zu erwartende Jahres-
einkommen. Soweit eine Sozialermäßigung beantragt wor-
den ist, ist das Einkommen auf entsprechende Aufforde-
rung nachzuweisen. 
 

(3) Eine Familienermäßigung wird gewährt, wenn Fami-
lienmitglieder gleichzeitig an der Musikschule unterrichtet 
werden: 
 

         für das 2. Familienmitglied um 20 v.H. 
       für das 3. Familienmitglied um 40 v.H. 
       für jedes weitere Familienmitglied um 60 v.H. 
 
Die Gebührenermäßigung wird grundsätzlich nach der Rei-
henfolge der jeweils höchsten Unterrichtsgebühr gewährt. 
Bei gleichzeitiger Anmeldung von Familienmitgliedern für 
Fächer gleicher Unterrichtsart und gleicher Zeitdauer erhält 
das jeweils jüngere Familienmitglied die entsprechende 
Ermäßigung.  
 

(4) Die Gebühren können aus Gründen der Begabten-
förderung teilweise erlassen werden. Entsprechendes 
gilt, wenn Ermäßigungen nach den Abs. 1 und 2 noch 
nicht ausreichen, um sozialen Härtefällen gerecht zu 
werden. 

 
§ 5 Fälligkeit 

 
(1) Die Unterrichts- und Mietgebühren sind Jahresgebüh-
ren. Sie werden durch Bescheid festgesetzt und sind in 
zwölf Raten zum Ersten eines jeden Monats fällig. Für al-
le anderen Angebote sind die Gebühren zu gleichen Tei-
len an den jeweils in die Laufzeit fallenden Monatsersten 
zu entrichten. 
 
Geht der Bescheid dem Gebührenpflichtigen erst nach 
einem der genannten Fälligkeitstermine zu, so ist die Ge-
bührenschuld für den oder die vorangegangenen Fällig-
keitstage innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntgabe des 
Bescheides zu entrichten. 

 
(2) Die Gebühren sind an die Stadtkasse zu entrichten. 
Lehrkräfte dürfen keine Gebühren annehmen. 

 
§ 6 Inkrafttreten 

 
Die Gebührenordnung tritt am 01.08.2013 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Gebührenordnung vom 01. Januar 
2011 außer Kraft. 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Gebührenordnung der Musikschule der 
Stadt Lage vom 07.05.2013 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt 

b) die Gebührenordnung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher bean-
standet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Lage vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

 
Lage, den 07.05.2013 
 
Stadt Lage 
Der Bürgermeister 
 
 
gez. C. Liebrecht 

Kr.Bl.Lippe 14.06.2013 
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Einzelpreis dieser Nummer 0,26 € 
Bezug und Lieferung des Kreisblattes durch Kreis Lippe, Der Landrat, Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold. 

Einzellieferung nur gegen Voreinsendung des Betrages zuzüglich Versandkosten auf das  
Konto 18  bei der Sparkasse Detmold  (BLZ 476 501 30). 

Bezugsgebühren jährlich 53,69 €. In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  
Redaktionsschluss jeweils am 1. bzw. 16. eines Monats um 16:00 Uhr, Erscheinungstermin jeweils am 10. bzw. 25. eines Monats. 

Herausgeber: Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Straße 5, 32756 Detmold 

Verantwortlich für die veröffentlichten Texte sind die Städte und Gemeinden bzw. die jeweiligen Institutionen. 

 

 

254 Einladung zur 29. Ratssitzung am 19.06.2013 
 
EINLADUNG 
Sitzungsnummer: RAT/029/9. LEGISL. 
Gremium: Rat der Stadt Lage 
Sitzungstag: 19.06.2013 
Sitzungsort: Aula des Schulzentrums 
 Werreanger  
Beginn der Sitzung: 17:30 Uhr 
 
1 NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1.1 Formelle Feststellungen zur Sitzung gem. 

§ 9 Geschäftsordnung 
 
1.1.1 form- und fristgerechte Einladung 
  
1.1.2 Beschlussfähigkeit 
  
1.1.3 Tagesordnung 
  
1.2 Maßnahmen zur kommunalen Beteiligung an 

der E.ON Westfalen Weser AG (EWA) / Beteili-
gung der Stadt Lage als Kommanditistin an der 
Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG 

 
2 ÖFFENTLICHE SITZUNG (BEGINN CA. 18.30 

UHR) 
 
2.1 Formelle Feststellungen zur Sitzung gem. § 9 

Geschäftsordnung 
 
2.1.1 form- und fristgerechte Einladung 
  
2.1.2 Beschlussfähigkeit 
  
2.1.3 Tagesordnung 
  
2.2 Niederschrift vom 7. Mai 2013 
 
2.3 Geschäftliche Mitteilungen 
 
2.4 Personelle Änderungen in den Ratsgremien 
 
2.5 Vorlagen zur Beschlussfassung 
 
2.5.1 Maßnahmen zur kommunalen Beteiligung an der 

E.ON Westfalen Weser AG (EWA) / Beteiligung 
der Stadt Lage als Kommanditistin an der Westfa-
len Weser Energie GmbH & Co. KG 

  
2.5.2 1. Nachtrags-Haushaltssatzung 2013 

a) Einbringung 
b) Beschlussfassung 

  
2.6 Anfragen 
 
2.7 Beantwortung von Anfragen 
 
 

 
3 NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG  
 (FORTSETZUNG) 
 
3.1 Niederschrift vom 7. Mai 2013 
 
3.2 Geschäftliche Mitteilungen 
 
3.3 Vorlagen zur Beschlussfassung 
 
3.3.1 Maßnahmen zur kommunalen Beteiligung an der 

E.ON Westfalen Weser AG (EWA) / Beteiligung 
der Stadt Lage als Kommanditistin an der Westfa-
len Weser Energie GmbH & Co. KG; 
hier: Darlehensaufnahme zur Finanzierung 

  
3.3.2 Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die 

Strafkammern des Landgerichts Detmold und die 
gemeinsamen Schöffengerichte im Landgerichts-
bezirk Detmold für die Geschäftsjahre 2014 – 
2018 

  
3.4 Anfragen 
 
3.5 Beantwortung von Anfragen 
 
 
gez. Liebrecht 
Bürgermeister 

Kr.Bl.Lippe 14.06.2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


